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1. ABSCHLUSS DER BERUFSREIFE  
(VGL. SCHO, RLP, §74) 

NIVEAUBEDINGUNGEN 

•  ZUNÄCHST WERDEN DIE NOTEN DER LEISTUNGSEBENE G ZUGRUNDE GELEGT. 

•  NOTEN AUF DEN LEISTUNGSEBENEN E1 UND E2 UM EINE BZW. UM ZWEI NOTENSTUFEN BESSER 
GEWERTET. DIE NOTENSTUFE “SEHR GUT“ (1) KANN NATÜRLICH NICHT ÜBERSCHRITTEN 
WERDEN. 

•  BEISPIELE:  

-  MATHEMATIK: (E1-NIVEAU): BEFRIEDIGEND (3) ▹(G-NIVEAU): GUT (2) 

-  DEUTSCH: (E2-NIVEAU): MANGELHAFT (5) ▹(G-NIVEAU): BEFRIEDIGEND (3) 
Jens Drichel, Konrektor an einer IGS 3 



1. ABSCHLUSS DER BERUFSREIFE  
(VGL. SCHO, RLP, §74) 

NOTENBEDINGUNGEN 

•  GRUNDSÄTZLICH MÜSSEN IN ALLEN FÄCHERN MINDESTENS AUSREICHENDE (4) LEISTUNGEN VORLIEGEN 
(BEI DIFFERENZIERTEN FÄCHERN ▹G-NIVEAU). 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN BIS ZU DREI FÄCHERN SIND ZULÄSSIG.  

•  BEI UNTERSCHREITUNGEN IN DREI FÄCHERN MUSS MINDESTENS EIN FACH AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  LIEGT EINE UNTERSCHREITUNG SOWOHL IN DEUTSCH ALS AUCH IN MATHEMATIK VOR, SO MUSS EINES 
DIESER FÄCHER AUSGEGLICHEN WERDEN. DER AUSGLEICH KANN NUR DURCH DIE NOTEN DER ERSTEN 
FREMDSPRACHE UND DES WAHLPFLICHTFACHS ERFOLGEN. 
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1. ABSCHLUSS DER BERUFSREIFE  
(VGL. SCHO, RLP, §74) 

AUSGLEICHSBEDINGUNGEN 

•  FÜR DEN AUSGLEICH GILT: 

▹DIE NOTE „MANGELHAFT“ (5) KANN DURCH DIE NOTE „SEHR GUT“ (1), „GUT“ (2) ODER ZWEI NOTEN 
„BEFRIEDIGEND“ (3) AUSGEGLICHEN WERDEN. 

▹DIE NOTE „UNGENÜGEND“ (6) DURCH DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) ODER ZWEI NOTEN „GUT“ (2) 
AUSGEGLICHEN WERDEN.  
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2. ÜBERGANG IN DIE 10. KLASSENSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, §67) 

AM ENDE DER KLASSENSTUFE 9 FINDET EINE VERSETZUNG STATT. EINE VERSETZUNG ERFOLGT, WENN DIE 
NACHFOLGENDEN BEDINGUNGEN ERFÜLLT SIND: 

NIVEAUBEDINGUNGEN 

•  ES WERDEN DIE NOTEN DER LEISTUNGSEBENE G ZUGRUNDE GELEGT. 

•  NOTEN AUF DEN LEISTUNGSEBENEN E1 ODER E2 WERDEN JEWEILS UM EINE ODER ZWEI NOTENSTUFEN 
BESSER GEWERTET. 

•  DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) KANN NICHT ÜBERTROFFEN WERDEN. 

•  BEISPIEL: ENGLISCH: (E2-NIVEAU): AUSREICHEND (4) ▹(E1-NIVEAU): BEFRIEDIGEND (3) ▹(G-NIVEAU): GUT (2) 
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2. ÜBERGANG IN DIE 10. KLASSENSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, §67) 

NOTENBEDINGUNGEN 

•  GRUNDSÄTZLICH MÜSSEN IN DEN DIFFERENZIERTEN FÄCHERN DIE NOTEN „BEFRIEDIGEND“ (3) ODER 
BESSER UND IN DEN UNDIFFERENZIERTEN FÄCHERN DIE NOTEN „AUSREICHEND“ (4) ODER BESSER 
VORLIEGEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN BIS ZU DREI FÄCHERN SIND ZULÄSSIG (▹ SONDERREGELUNG F. HAUPTFÄCHER 
BEACHTEN). 

•  BEI EINER UNTERSCHREITUNG IN EINEM FACH UM EINE NOTENSTUFE IST KEIN AUSGLEICH ERFORDERLICH. 

•  BEI ZWEI ODER DREI UNTERSCHREITUNGEN DER MINDESTLEISTUNG ODER BEI EINER UNTERSCHREITUNG 
UM MEHR ALS EINE NOTENSTUFE MÜSSEN ALLE UNTERSCHREITUNGEN AUSGEGLICHEN WERDEN. 
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2. ÜBERGANG IN DIE 10. KLASSENSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, §67) 

AUSGLEICHSBEDINGUNGEN 

•  FÜR DEN AUSGLEICH DER MINDESTANFORDERUNG „BEFRIEDIGEND“ (3) IN DEN DIFFERENZIERTEN FÄCHERN 
GILT: 

▹DIE NOTE „AUSREICHEND“ (4) KANN DURCH „SEHR GUT“ (1) ODER „GUT“ (1) AUSGEGLICHEN 
WERDEN. 

▹DIE NOTE „MANGELHAFT“ (5) DURCH DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN DEN FÄCHERN DEUTSCH, MATHEMATIK UND ENGLISCH KÖNNEN NUR 
INNERHALB DIESER FÄCHERGRUPPE ODER MIT DEM WAHLPFLICHTFACH AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  IN DEN UNDIFFERENZIERTEN FÄCHERN ERFOLGT DER AUSGLEICH NACH DEM HERKÖMMLICHEN PRINZIP. 
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3. QUALIFIZIERTER SEKUNDARABSCHLUSS I 
(VGL. SCHO, RLP, § 75) 

NIVEAUBEDINGUNGEN 

•  ES WERDEN DIE NOTEN DER LEISTUNGSEBENE E1 ZUGRUNDE GELEGT. 

•  NOTEN AUF DER LEISTUNGSEBENE E2 WERDEN UM EINE NOTENSTUFE BESSER GEWERTET. DIE 
NOTENSTUFE “SEHR GUT“ (1) KANN NATÜRLICH NICHT ÜBERSCHRITTEN WERDEN. 

•  BEISPIEL:  

-  MATHEMATIK: (E2-NIVEAU): BEFRIEDIGEND (3) ▹(E1-NIVEAU): GUT (2) 
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3. QUALIFIZIERTER SEKUNDARABSCHLUSS I 
(VGL. SCHO, RLP, § 75) 

NOTENBEDINGUNGEN 

•  GRUNDSÄTZLICH MÜSSEN IN ALLEN FÄCHERN (DIFFERENZIERT U. UNDIFFERENZIERT) 
MINDESTENS „AUSREICHENDE“ (4) LEISTUNGEN VORLIEGEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN BIS ZU DREI FÄCHERN SIND MÖGLICH (▹SONDERREGELUNG F. 
HAUPTFÄCHER BEACHTEN) 

•  BEI ZWEI ODER DREI UNTERSCHREITUNGEN DER MINDESTLEISTUNG ODER BEI EINER 
UNTERSCHREITUNG UM MEHR ALS EINE NOTENSTUFE MÜSSEN ALLE UNTERSCHREITUNGEN 
AUSGEGLICHEN WERDEN. 
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3. QUALIFIZIERTER SEKUNDARABSCHLUSS I 
(VGL. SCHO, RLP, § 75) 

AUSGLEICHSBEDINGUNGEN 

•  FÜR DEN AUSGLEICH DER MINDESTANFORDERUNG „BEFRIEDIGEND“ (3) IN DEN DIFFERENZIERTEN FÄCHERN 
GILT: 

▹DIE NOTE „MANGELHAFT“ (5) KANN DURCH „SEHR GUT“ (1) ODER „GUT“ (1) ODER ZWEIMAL 
“BEFRIEDIGEND“ (3) AUSGEGLICHEN WERDEN. 

▹DIE NOTE „UNGENÜGEND“ (6) DURCH DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) ODER ZWEIMAL „GUT“ (2) 
AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN DEN FÄCHERN DEUTSCH, MATHEMATIK UND ENGLISCH KÖNNEN NUR 
INNERHALB DIESER FÄCHERGRUPPE ODER MIT DEM WAHLPFLICHTFACH AUSGEGLICHEN WERDEN. 
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4. ÜBERGANG IN DIE GYMNASIALE OBERSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, § 30)  

NIVEAUBEDINGUNGEN 

•  ES WERDEN DIE NOTEN DER „LEISTUNGSEBENE E1“ ZU GRUNDE GELEGT. 

•  NOTEN AUF DER „LEISTUNGSEBENE E2“ WERDEN JEWEILS UM EINE NOTENSTUFE BESSER 
GEWERTET. 

•  DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) KANN NICHT ÜBERTROFFEN WERDEN. 

•  BEISPIEL: ENGLISCH: (E2-NIVEAU): AUSREICHEND (4) ▹(E1-NIVEAU): BEFRIEDIGEND (3) 
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4. ÜBERGANG IN DIE GYMNASIALE OBERSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, § 30)  

•  GRUNDSÄTZLICH MÜSSEN IN DEN DIFFERENZIERTEN FÄCHERN DIE NOTEN „BEFRIEDIGEND“ (3) 
ODER BESSER UND IN DEN UNDIFFERENZIERTEN FÄCHERN DIE NOTEN „AUSREICHEND“ (4) ODER 
BESSER VORLIEGEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN BIS ZU DREI FÄCHERN SIND ZULÄSSIG (▹SONDERREGELUNG F. 
HAUPTFÄCHER BEACHTEN). 

•  BEI EINER UNTERSCHREITUNG IN EINEM FACH UM EINE NOTENSTUFE IST KEIN AUSGLEICH 
ERFORDERLICH. 

•  BEI ZWEI ODER DREI UNTERSCHREITUNGEN DER MINDESTLEISTUNG ODER BEI EINER 
UNTERSCHREITUNG UM MEHR ALS EINE NOTENSTUFE MÜSSEN ALLE UNTERSCHREITUNGEN 
AUSGEGLICHEN WERDEN. 
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4. ÜBERGANG IN DIE GYMNASIALE OBERSTUFE 
(VGL. SCHO, RLP, § 30) 

AUSGLEICHSBEDINGUNGEN 

•  FÜR DEN AUSGLEICH DER MINDESTANFORDERUNG „BEFRIEDIGEND“ (3) IN DEN DIFFERENZIERTEN FÄCHERN 
GILT: 

▹DIE NOTE „AUSREICHEND“ (4) KANN DURCH „SEHR GUT“ (1) ODER „GUT“ (1) AUSGEGLICHEN 
WERDEN. 

▹DIE NOTE „MANGELHAFT“ (5) DURCH DIE NOTE „SEHR GUT“ (1) AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  UNTERSCHREITUNGEN IN DEN FÄCHERN DEUTSCH, MATHEMATIK UND ENGLISCH KÖNNEN NUR 
INNERHALB DIESER FÄCHERGRUPPE ODER MIT DEM WAHLPFLICHTFACH AUSGEGLICHEN WERDEN. 

•  IN DEN UNDIFFERENZIERTEN FÄCHERN ERFOLGT DER AUSGLEICH NACH DEM HERKÖMMLICHEN PRINZIP. 
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT! 
! 

SIE KÖNNEN DIESE PRÄSENTATION JEDERZEIT IM PDF-FORMAT AUF UNSERER 
SCHULEIGENEN HOMEPAGE ABRUFEN: 

HTTPS://IGSAC.DE/ 

 
 

 

 

ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR!                                                                                       

STAND: AUGUST 2019  

QUELLE: SCHULORDNUNG RHEINLAND-PFALZ, AUGUST 2018  

ERSTELLT VON JENS DRICHEL, STUFENLEITUNG 9/10 
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